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Zunächst einmal vielen Dank für eure Antworten. Ich habe in den letzten Tagen viel darüber
nachgedacht, wie ich reagiere. Die ganze Sache hatte ja die Vorgeschichte, dass besagte
Mutter ihr Kind an einer anderen Schule hat einschulen lassen und nach 2!!Wochen dort
wegnahm, weil die Klassenlehrerin die Kinder schlecht behandeln würde (man erkennt schon
Parallelen). Problematisch für mich ist, dass dies nicht der erste Angreif seitens dieser Mutter
auf meine Person ist und ich das Gefühl habe, sie wird nicht aufhören, bis ich ihr einige
wohlüberlegt aber deutliche Worte gesagt habe. Noch dazu ist sie meine neu gewählte
Elternvertreterin.
Also werde ich nach den Herbstferien mit unserer Beratungslehrerin und ihr einen Termin
vereinbaren, indem ich ihr sage, dass ich es mir verbitte, dass sie solche Äußerungen über mich
tätigt. Sollte sie dies dennoch weiterhin machen, werde ich rechtliche Schritte gegen sie
einleiten. Auch eine Zusammenarbeitt zwischen uns kann aufgrund des nicht vorhandenen
Vertrauens nicht mehr stattfinden, daher werde ich jede Angelegegenheit über die stellv.
Elternsprecherin abwickeln.
Ach übrigens: Sie beschwerte sich auch bei der Schulleitung darüber, dass ich bei der
Weihnachtsfeier im Dezember mit den Kindern kein Rollenspiel aufführen wollte, sondern nur
Lieder und Gedichte.  Was soll man dazu sagen?
Grüße, Ceceile
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